
^ ° 6<>. Dienstag den 19. M a i i8gZ.

«Kubernial - Verlautbarungen.
Z. 622. (2) N r . 9538.

C o n c u r s - A u s s c h r e i b u n g .
I n Folge des Todfalles eincs Lehrers

an der Normal-Schule in Laibach, werden
diejenigen Individuen, welche um eine Lehrer-
stelle von einer der drei Classen an der besag,
ten Normalschule kompetiren wollen, hiemit
aufgefordert, ihre dießfälllgen gehörig docu«
mentlrten Kompetcnzgesuche im Wege ihrer
vorgesetzten Stellen belmfürstblschöfllchen Kon»
sistorium in Laibach bis 20. Iu inus l. I . ,
einzureichen. — M i t der Lehrerstellc der drit-
ten Classe,st em Gehalt von jährlichen Fünf,
hundert dulden, und mit der Lchrerstclle der
zweiten, so wie mit jener der ersten Classe ist
ein gleicher Gehalt von jahrlichen Vierhundert
Gulden Conv. < Münze verbunden. — Vom
k. k. illyrischen' Gubernium. Laibach am 9.
Ma i 2 835.

B e n e d i c t M a n s u e t v . F r a d e n e k ,

k. k. Oubernial-Secrecär.

Z. 6i3. (2)
K u n d m a c h u n g

des Mährisch-Ständischen Landes-Ausschusses.
— Bestimmungen für die Ausführung des Um-
wechslungsgcschäftes der Mährisch-Ständischen
Domestical-Pamatkcn m vetlosdare Mährisch«
Ständische Aerarial - Obligatlonen. — I m
Nachhange der Kundmachung des Mährisch-
Ständischen Landes-Ausschusses vom 28. De-
cember i83ä / Z. 7803, über die von weiland
S r . k. k. Majestät m»t allerhöchster Entschlieft
sung vom 20. Deeembcr ,63^ bewilligte Um-
wcchslung der Mahrisch-Ständischen Domesti-
cal-Schuldbricfe in vevlosbave Aerarial-Obli-
gationen, werden die Gläubiger der Mahrisch-
Standischen Tomestical« Schuld nunmehr in
die Kenntniß gesetzt, daß ihnen für ihre Mah-
risch'Standischrn Domestical Pamatken liOae«-.
»iono /z.l3 ^u^uzu »767 zu 4, res^LClivs 2

p O . verlosbare Mährisch.Ständlsche Aerarial«
Obligationen cls 3e85ic»no 27m» ^ei^aindl-i«
: 7 6 g , über gleiche Cavitalsbetrage von glei«
chem ZlM'cnfuße, dann vom 1. Mai ,835
ausgestellet, durch die Mährisch- Ständische
Landschafts - und Credits - Buchhaltung in
Vrünn I>. in. werden ausgefolgt werden, und
daß die Umsetzung mit dem Monate Iun ius
des laufenden Jahres dort beginnen wird. —
Zur Reallsirung dieser Umsetzung werden die
Besitzer vomMahrjsch-Ständischen Domcstical«
Pamatken dieselben bei der gedachten Land-
fchafts» und Crcditsbuchhaltung zu übergeben,
und zu gleicher Ze>t «ine mit Rücksicht auf d,e
Verschiedenheit des Interessen,Zahlungs-Tcr«
mines der Domcstical-Obllqationen, auch zwei
classcnmäßig gestampelte Quittungen über die
von den Capitalien ihrer Domestical-Pamat<
ken bis Ende April iö35 ^u 2 pOt. entfallen-
den rückständigen Interessen, zum Behufe der
zahlbaren Anweisung dort einzubringen ba-
ben — Dlc Einbringung E i n e r Intercs.
sen-Qulttung wird nur hinsichtlich derjenigen
Domestical'Obligationen genügen, von wel-
chen die halbjährigen Interessen bisher mit dem
Emtrltte der Monate Mai und November
fällig geworden sind; die Bcsiyer derjenigen
Domestical-Pamaiken, von welchen die halb-
jährigen Zinsen bisher in den Monaten Fe-
bruar und August fällig waren, werden dage-
gen^in jenem Falle, als sie dle früheren mit
i> Februar »835 bereits fällig gewesenen I n -
teresscn-Natcn l'.och mcht erhoben haben lollten,
zwe» Quittungen emzubrmgen, und in der
E i n e n , die bis Ende Januar , 8 )5 ausständi-
gen Zinjen, ln der a n d e r n aber die für die
Zeit vom 1. Februar b,s Ende April ,855 für
drei Monate entfallenden Ausgleichungs.Inter,
essen-abzuquittlren haben. — D,e Verzinsung
der neuen Acrarial.P^matken in halbjährigen
Raten tritt mit dem 1. Mai t635 ein, die
nächste fällige Interessen-Rate wird daher <nn
1. November ,8Z5, und die folgenden Raten'
werden in Zukunft in den Monaten Mai und'
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November eines jeden Jahres, nach voraus-
gegangener Llquidirunq der classenmäßig ge-
ftampelten Interessen-Quittungen bei der Mäh-
rischlSländlschen ^indschafcs'Haupt> und Aera-
rial-Credits^asse in Brunn zu erheben sein.
— Durch den nachfolgenden Ausweis werden
übrigens den Domestlcal-Gläubigern die Num-

mern der Serien in Vorhinein bekannt ge«
geben, in welche ihre Domestical-Obligationen
mittelst der Umsetzung in verlosbare Aerarial«
Obligationen gelangen. — Brunn den 20«
Apnl l835-

E ma nu e l Ritter v. K r o n e n f e l s ,
Landschafts-Secretär.

A u s w e i s
über die Emtheilung der ä , r65^ec,.lvü 2 p ( ^ . Mahrisch^Standischen Domcstical-Obligationen
(Pamatken) ä? 8o5^!0N6 ^til ^ z u s d , 1767, welche in Folge der allerhöchsten Entschließung
vom 2a. December i»3^ , mittelst chrer Umsetzung ili uerl^sdare Mährisch» Ständische Obllga^

tionen, ln die nachstehenden ^?erici: eingereihet wurden.

D ie D 0 me sti ca l - O b l i g a t lu nei,
clc; 3Q»8ic>no 41,2 ^.>, i^u5l. i , 7 6 7

Nach ihrer
gegenwärtl- E i n i e l n Gelangen
gen Rechen. ' . o . s . ^ , . , "Nnmg " Anmerkung
^ ^ Z u s a m m e n ^ A ^ ^

>n ihrem vollen! nut emem ..?,"er°̂ d<, Se^
von bis Capltals-Nenn- TheUe ihres Vc"o<

werthe pr. Capitals Nummer rie

! Nr7 ^ 7 > l l. l kr. l st. > kr. fi. > 'kr. ^ « « « . ^ » .

Die 'Obligation N r .
?̂ 99 "der ei,, Kap i-,

, ! ^ !->?^i «>o5l'?2li ^ l ^ —« — I /» /- < i c : tal vo,i 91a fl. tritt!

!!,.Z^^> — ^-» 7 0 ^ 5c> 1 die Serie 359, lind
^ l?^ mit l?5 fl. 3o kr. in'

die Serie 3Uc>.

Die Obligation Nr.
' » ^ ^ , ^ ! ^ ^ /^ 5 3i8? über ein Kapi-
2 3 Z 9 —^ — , — . » 7 ^ , ^ ^ 5 >, i- « ^ tal v°u 257« fl. tritt!

'2^7 3lb6 206563 5a - - ^206960 - 1,49» 26o 'mt ^ ^
H^^z^s ^ . — — 22c> 4c> ^ ? mit ?,3̂ 9 fl. 20 kr.

^ ! in d!̂  Scrie 26i.

.̂ , ^ v Die Otlissa«!'" Nr.

? . » » «— 2I^I 20 ' ^ 35>i5 iibcr ein Kapi-

^Il68 3^9l 2^8426 5ä2i4 — 1 ^ ^257262333^ i 2 i l ^
ffZ5l5 — — — ^922/4!^) mit 2157 fl. 3 5 . ^
^ z kr. in die Serie 362.

k I 5 i 5 - - . 7" 2157 3 5 . ^ ^ ^ ^ 36 3 ^ l Z i ' ä I62
^5^»6 4"7N255 i0^ 3 - — N

^Cap. S u m . ^ l 6 3 . 5 l7 2 ^ i 2 l 3 o ! - ^ i 923^/,5 » 7 2 ^

Z. 617. (5) Nr . 9474.
C o n c u r s - A u s s c h r e i b u n g .

Zur Wlcderbesetzung der erledigten Lehr-
kanzel d?r theoretischen und Moralphilosophle
am Lyceum zu Laidach, wird in Folge des ho,
hen Studlcn-Hof-Commissions.Decrctcs vom
/4. April l. I - , 2-1774, der Concurs zu Laibach,

Wien, Gratz, Prag und kcmberg am 2. Iu«
lius i335 abgehalten. — M i t dieser Lehrkan-
zel ist ein Gehalt von 80a ss., mit dem Vor-
rückungsrechte in die höheren Gehaltsstufen
von 900 st. und 10Q0 fi. C. M . für einen
Weltlichen/ und für einen Professor geistlichen
Standes um 200 st. weniger verbunden. —
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Es haben sonach diejenigen Individuen, welche
sich dem dicßfälligen Concurse m Laibach un,
terzlehen wollen, sich rectuzenig bei dcm Direc-
torate der philosophischen Studien in ^aibach
zu melden, und dcmscwcn die gehörig documen-
tirten Eompctenzgesuchc zu übergeben. — Vom
k. k. il lyr. Gubernmm. Laibach den 9. Ma i
iL35.

Nreisäwtliche Verlautbarungen.
Z. 629. (2) glv. 5073.

A u f f o r d e r u n g .
Es werden Ärrestlokallen für die ver«

einigt admin'.strntcn Bezirke Umg.dung ?a,-
bachs und Eonneg gesucht. — D^jenigen
Hauseigenthumer, wllche m der ^age find,
dießfalls Annage ;u machen, werden aufgc«
fordert, sich deshalb an d>escs Krnsamt zu
wenden, und ihre Erklärung bis Ende diejes
Monat» schr,fll,ch adzugebcli. — K. K. KrelS«
amt Laibach den 5. Ma i 1^35.

Z. 607. (3) Nr . 6o5^.
K u n d m a c h u n g .

Am 20. d. M . , um lo Uhr Vormit-
tags, w»rd hierorts, wegen Lieferung dcs nu:
litärischcn Hol^dedarfes fürdcn Iahrcszeitraum
vom 1. k. M . bls Ende Ma l ^8)6 d,e Be-
handlung vorgenommen werden. — Die Be-
dmgungcn sind wie im vorigen Jahre, näm»
lich: 1.) Der Bedarf nach dcm gegenwärtigen
Truppenstande besteht während dem Wintcr-
semester in monatlichen b 2 , und währenddem
Sommersemester ili monatlichen l2 nieder-
österreichischen Klaftern Holz, welcheS von har-
ter buchener Gattung sein soll, doch wcrdcn
auch auf andere Gattungen hatten HolzcsAnl
böte, so ferne sie dem Interesse des slcrars
zusagen, angenommen. — 2.) Muß das Holz
nach niedcrösterreichlschen Klaftern nut Kreuz-
stoß und I o Zoll langen Scheitern, oder aber
im Aeqmvalent bei kürzern oder längeren
Scheitern an das k. k. Mi l i tär abgegeben
werden. — I.) Muß dasselbe gcsund, trocken,
Nlcht übcr und nicht unt^r ein Jahr alt, von^
Klöhcn und ^-"",^'ln befreit sein, mithin aus
vollkommen gesunden Scheitern bestehen. —
4.) Hai jtder Mnlicitircnde ein Neugclo von
5a ft. C. M . zu erlegen, welches allen Jenen,
welche die ^cferung nicht erstehen, sogleich
nach beendigtcr ^citation zurückgestellt wird.
— 5.) Hat der C'rstiher beim Abschluß der Con-
tracte e<ne Caucion u n 25o bis Ion ft. ent-
weder im Baren oder Staaisohllgation>n, oder
sonst in sictnrn Rcaldürgsch^ften zu erlegen. —
6.) Wird bemerkt, daß sowohl Anbote auf

die unmittelbare Abgabe 'des Holzes an das
k. k. M i l i t ä r , als auch auf die Einlieferung
desselben in das k. k. Mil»tar-Vcrpftegs-Maga-
zin angenommen werden. — 7.) Da dem
hierorligen Verpfiegsmagazine ein Hvlzvo»,-
rath von beiläufig 200 lncderösterreichisckcn
Klaftern erliegt, welcher das Auslangen bis
December l. I . versoffen dürfte, so hat die
Abgabe oder Emllefcrurig erst dann einzu»
treten, wenn dieser Holzvorrath erschöpft
sein wird. — Welches für Unternchmungs«
lustige zur allgemeinen Kenntniß gebracht
w,rd. — K. K. Kreisamt laibach am 3. M a i

-855. ^ ^ ^

Ktavt- uno lnnvrrchtllche Verlautbarungen.
3. 6 l5 . (2) N r . I 5 6 i .

E d i c t .
Von dem k. k. Stadt ' und Landrechte

in Kram wird bekannt qemacht: Es sei über
Ansuchen deS Fran; Nordlo durch semen Be«
pollma htigten vt-. Wur^bacb, als erklärten Er-
ben zur Erfors^ung der Schuldenlast nach dem
am 17. Ju l i »852 zu P«fth in Ungarn ver-
storbenen Leopold Andreas Nord io , gewese-
nen Agenten der prw. k. k. Zucker.Raffme?
ne Ezelke, D u t l l h , Tlchy et Eomp. ,n Lai»
bach, die Tagfayung auf den i5 . Juni i L35 ,
Vormittags um <) U h r , vor diestM k. k.
Stadt - und kandrechte bestimmet worden, bel
welHer alle Jene, welche an diesen Verlaß
aus was »mmcr für emem Rechtsarunde An-
sprüche zu stellen vermeinen, solche so gewiß
anmelden und rechtsgeltend darthun sollen,
wldrigens sie die Folgen des §. 6 ,4 b. G. V .
sich selbst zuzuschreiben haben werden .

kalbach den 25 . A p ' i l i 3 5 5 .

vermischte Verlautbarungen.
Z. 606. (3) 26 Num. ,63.

G d i c t.
Vom Bezutsa.el»chte Treffen wild hiemit

öffentlich lund aemachc: Ss s«i über Ansucken des
Herrn Anton Acdtsctin, Volmundes der Jacob
Böhmisäen PuvMen, in ten Bc l tau l der zu tiefer
Bellaßmasia gehöligen, zu Hu5su lastenden Hübe
von der Avhandlunaömsicnz Bcz'lköflssiä l Ncubez
gew Nl^et, und vcn dieser zu F ^ e Elsucbssä'lei-
bcnZ V0M 2o. März ,U55, Nr. /i42. zur 'Aornad'
me dlsselben dieses GeliHt, alß Realbehiilde an-
gegangen wölken.

Indem biezu d',e Tagsayuna aus d,n 20. Ma t
l. I . , V^cmli iags 9 Ubr in I.nc-c» del Realität zu
hudeu beüimmt iroilenist, so nice untele'nrm be»»
aefüg^t, dah die dithsäN'qen LicnanonSdedinstn'sse
soivobl hielamfs, als auä) dei d<m Ncz'ltegcl'cdle
Ne^oca ttl:0 dem Hcrin '^orn U7i,'c 7!,non Acht-
sHin zu Laid^ch, zu geroödnl'cken Amtsslunden em-
gcschcn tr^rlen tonnen.

Tuffen am 20. April »L55.
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Z 5g3. (3) S d i c t a l - V o r r u f u n g .

Von der Bezirksabr^feit Herrschaft PöNand, Neustadtler Kreiseö in Kram, welden nach«
stehende pahlos abwesende Inoiuiouen vorgeladen, als:

G e b l i r t S «

A Vor« und Zunamen ä
° Jahr O r t -̂  P f a r r

» Peter Goschel »6,5 Bresovih 6 I PöNand
2 Johann ^xbusseritsch »6»2 „ <y ^
2 Joseph Warilsch »ä.5 Tfchöplach 2 „
4 Peter Sckulte »8,5 „ i3 n
5 Joseph M'chellitsch ltt.5 ., , »5 „
6 Michael ^ te r t »6i5 ^ 17 „
7 Mar t ln Kurre i3»5 ,̂  z2 „
8. M'ckael Stephanz » U ^ Vühmoll ' " > „
9 Gioig R'ditsch itt»5 ^ i<) 8 „

,a Georg Maur in 1U14, ^ 5 »
,» Michael Veiderber ^ 8 , ^ Oberbcra. ' " ! „
z2 Georg M a u l i n »Ul4 Unterberg »2 I „
1,5 Johann Pöschel »Ui5 Unterrvaldel 7 > n
14 Andltas Muchvitsch »8»2 „ 24 8 „
15 Martin Stert i«iä hirschdorf 5 ! „
,6 3)larko Michellitsch i«i5 Bornschloß 5 ! „
1.7 Georq Wlschal 2«»ü> , 4Z l „ «
18 Peter M i bor lU,5 ,̂  5z > ^ l
19 Pet.r Wllchal »Üt5 , 8, l ^ >
20 Michael PcibillitsH >^i5 „ 3 i 3 „
21 Georg Pei tsch »Li5 Btttterdorf 3 » „
22 Peter Schweqel »6,2 ^ ^, » ^
»3 Georg Stauoacher »Ü»5 Schöpsenlag 18 ! «
24 Ioscpb schneller iU,5 ^bal »2 ! „
2b Jacob Wilchal ^ 5 Geräuth 6 3
26 Georg ssleck »8,5 Icrneiüoolf U » Tsclernembl
27 Iosevd Stsuyel 2812 „ 5 3
29 Joseph Delschey 1U1» „ 4 l "
2^ Jacob F 'n l »U>4 Tanzdera /,» »
5<> Peter DersHeo »3^5 zDragal-reinsdolf 5 «
2Ä Stephan Muschitsch l U . ^ > « 5 "
22 Micbael Sckaqer 16,4 Breenig 7 „
35 Johann ^?chafer i 6 i 3 «poolog 3 „
34 Johann Pcmian »8»3 „ 6 ^
35 Peter ^tdwab z-8l, Wuttarey i5
26, Marcus Krafchovitz itti3 „ ! ,5
3? Mathias INicutsch ltt»5 Lachina i5 "
56 Stephan Nlodulschar ltti4 »erdarze H 6 „ !
3g Michael S^mpfe l iU»2 Oberch »8 Weiniü 1
4o Mathias Stampfe! TÜl5 Narei» ! 7 ^
«.» Johann Roaina »6»2 „ » '
/»2 Johann hlebey iÜi2 „ 6
^3 Malhiaü Stephanitsch »äi2 Dr^atusch ! 2a ^

und hiemit aufqesordert, binnen vier Monaten 2 cwo dieser tIdictal. Vorrufung siH so 5ew,'ß var
dieser Bejllköodr.qkelt zu stellen, alö sie wiorigenb nach den dleßlaNs bestehenden Gefeäen weiden
behandelt werden. »,»»"» »v»»v«».

Aeziileobrigteit Pölland sm 4< Mai »535^
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<K u b e r n i a l - H7 e r l a u t b a r n n g e tt.
Z. 651. ( l ) N r . 6829.

s u r r e n d e
des s. k. i l l p r i s c h e n G u b e r n i u m s zu
L a i b a c h . — Eimae Aenderungen »ndcm ae-
genwartlg bestehenden allgememcn Zolllanffe
werden bekannt gemacht. — Theils auf der
Grundlage allerhöchster Entschließungen, the,ls
ln Folge des Einvernehmens m«t anderen Hof-
stellen sind »on Eeite der k. k. Hofkammer m
dem gegenwärtig bestehenden allgemeinen Zoll-
tarlffe einige Aenderungen vorgenommen »ror«

o^'den. — I n dem zuliegenden Verzeichnisse sind
d»cse neuen Bestimmungen enthalten. — I n
Folge der hohen Hofkammer>Delrete lwm 23.
März l. I . , Zahl 11117, und 17. Apr,l l .

5 - , Zahl i ß g l Z , wlrd dieses mit dem Bei-
sätze <ur allgemeinen Kenntniß gebracht, daß
o»e W i r k s a m k e i t der in dem Verzeichnisse
von Nr . l , b,s i^^.izivo Nr . 21 enthalte-
nen neuen Zölle, uom Tage der Kundmachung,
jene von Nr . 2 2 , b>6 i.lclusive Nr . 25 aber,
vom l . I u n , l. I . a n , beginnt. — lalbach
den Zo< Aprl l ,835.
Joseph Camillo Freyherr v. Schmidburg,

land ts - Gouverneur .
C a r l G ra f zu W e l s p e r g , R a i t e n a u

und P r i m ö r , k. k. Ho f ra th .
J o h a n n Nep. Vessel,

k. k. GubernialtNath.

V e r z e i ch n i ß.

Maßstab l 3°^t-I l Zollstat.
singangs^en,be.de^ ^ ten,belde.

^ Benennung der Artikel 2 „ ^ ' ^ l . ^ gangs. Verzol.
« Verl°l . ^ ^ > lung lm ^oll lung,m
° merzet. ß ̂ lngange ^ " Ausgonge

, r zu gesche, <u gesche.

' sffTI^T^i '̂" b" ^ n ^ ^ '̂" b"
1 Agt oder Bernssein, roher, in

Stücken, unter tlnem Lothe »3t. netto 2 3o " - Legstatte — 12 2 Tränzäm:
ter

2 —>—roher, in Stücken, von ei- 1 Pfund
nem Lothe und darüber . netto — 12 — dto. ^- ^ — dto.

3 Vlutcgel 1 Et.spor. 3 20 — Gränzäm
ter 1 /;0 — dto.

4 5lsendraht und Stahldraht . : Ct. netto 12 Hauptleg,
statt — 5 >" dto.

Den Verfertiqern voi, Klavier-Draht- « « » .
salteil, und von Webcrkämmen ist
der 2>e^lg des ausländischen E i -
se,, : und Slahldrahtes zum Vc- I
dcn'fe iyrer Fc,driklUion gc^cu Ve- '
w'Uiquilq der Landeistelleu und
Elltrichtliiig eines (5'wgangszolIcS
von 4 fl. für den Centner gestattet-

5 F l e i s c h , f r i s c h e s . . . . 1 C t . s p o r . — 2 5 — G r a n z a m - !
i! ter ^ — i — dto.

Ausser diesen EinaaugszoN,,' ist fi',r !
das frische Flusch auch die Ver- ^
zehrul,gösteuer zu eutrichten.

6 Ga rn von angorischen Ziegen
und Kamehlhaaren , stach
und ungefärbt . . . . 1 Et . netto 5 — — dto. — 25 -— dto.

(Z. Amts-Blatt Nr. 60. d. 19. Mai 1855.) 2
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m, .a 5 Zollstat- l Zollstat-
Maßstab ! ten, beide, « . . . f ten,be,de.

K «« - V e r z o l - »i g a n g s , s< V e r z o l -
^ B e n e n n u n g der A r t i k e l s Z , ^ lung :m l ^ lung .m

s ^ zu gesHe-3 ß zu gcsche-

l ^ I ^ ! ^ he. hat ^ f t T s k ^ ^n hat
^ ' i" «M»««... ««,.....

7 ( lUlnini 6l«»t,lc,,m (Federharz, ß > . l
Katnschuck) roh . . . i Et. netto 5 - — öegssatten — 12 2 Gränz«

8 Fabnkate aus demselben, ! z ämter
a ls : Blasen, B lä t ter , Fäden ! !
u. d. g. , auch Gewebe, wel<
che ganz aus Kautschuckfaden ^ ß
bestehen . . . . . . dto. 25 — ° - dto. — 5c> — dto.

Gewebe aus derlei Fa- ! ^
den, m,t BelMlschung von j
Baumwolle, Lein, Gchafw^O ! ^
le oder Selde find w;e Baum- ' ^
woll-, ?em-, Schafwoll-odcr !
Geldenwaaren zu behandeln. ^

g Klauen ohne Unterschied . . 1 Ct. spor. — 2 " Gränz Com. Zol l ,
amter — 5o —! amt

— nach Ungarn . . . dto. — — - ^ — — 1 —, —̂
10 ilnoppern und Knoppernmehl, ^

wie auch ?lckerdl)ppen, türkl- ^ ^
sche Elchcln oder sogenannte . ! ^, . «
Valonien . . . . . dto. — 4 — j Gränz» ^ Cranz^oll-

amter — 18 — amt
— nach Ungarn . . . dto. —. — — — — , — —

Es ist auch gestattet, dicse Gegen» z
stände nach dem n- ost. Metzen zu
erNcn-en.

I n eineln solchen ^allc ist die Re-
vision nach dein Maßstabe der Gr-

'klärlulg vorzunehmen, i:nd cssind !
dann von dem Knoppcrnmehle
z w e i auf die gewöhnliche Wei-
se gestrichene n. öst. Melzen; von ^
den Knoppcrn, Valonien uad Acker« ^
dc>vpcn aber d r e i gestrichene n. öst.
Metzen auf einen Wiener Zentner
zurechnen.

«.^Nickel (das Metall) in Körnern ' « ^ , ^ ^ , . ^
und in schwammiger Gestalt dto. 6 40 " " Legstatte — 25 ^ Gränz.

— legirt mit andern Metal- !
len, sogenannten Packfong
(auch Weißmetall, weißer
Messing) und di« hieraus
verfertigten Waaren sind wie
Metall-3omposit»onen, und 5
derlei Waaren zu behandeln. ! j
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M'ßssab 3°°«. ' 3°°^. -
3 der nen d»e lien d»e

^ B°n«nnurgd«A>t .k . l ! 2 „ ^ , ^ , ^ 3 2 ^ ^ ^

. ! zu gllche- zu geschl.

l2 Tabackblättcr allcr A r t , derlei l
Geitz und Stengel . . . , C t . spor.^z5 Hauptleg, Gränz,

statt — 20 — amter
— aus Ungarn . . . dto. — 25 — - ^ — 20 — —

lZ Tabackfabrikate; .als: Rauch«
taback m Rollen und geschntt«
t l n , dann

l ^ Schnupftaback, gerieben und
mGtangen, auchTabackmehl !
und Tadacksiaub . . . dto. />o — — Hptlegfi. — 5 » dto.

— aus Ungarn . . . dto. — 50 — —. — 5 « . —

Die Einfuhr so wie die Durchfuhr
dcr Tadackblättev und ocr Taback-
fabrikate aus dem Auslande und
anS Unaan, , nach den deutschen !
nnd italienischen Provinzen, kann
nnr gegen vorläufige Bewilligung
dcr k. k. Camera! - Gefallen - Ver-
waltungen geschehen. I>n Falle dcr »
Einfuhr sind anßer den ^Hingangs- «
zollen auch die- vorgeschiiekencn , »
Paßtaxen zu entrichten.

Reisende, die aus dem Aus-
lande oder auö Ungarn kommen,
dürfen von Blätter- oder fabrizn-
tcn Taback eine Qucmtität vou fimf
Wiener Pf- ohue dcr gedachten vor-
läufigen Veivilluinug n^t sich fnh- !
ren, und bei gehöriger Anmeldung >
gegen Bezahlung deö Zolles und '
der Paßiaxe bei dem Gränzz?ll- . !
amte hereinbringen. Der Vorrath ' ^
über fünf Pfund kann znrücl'gcsen- !
det, oder bei dem Gränzamte, zum '
nachträglichen, ordnungsmäßigen ,
Veznge, welcher innerhalb sechs
Monaten zu geschehen hat, hinter-
legt werden.

Für die ungarischen Tabakblät-
ter, welche in die Äerarial-Fabri-
ken geliefert werden, ist eine Aus-
gangs« Drcißigstgebühr von 1 1̂ 2
kr. für den Wiener Centner be-
stimmt. Die Tabackblättcu und
Tabackfadrikate in der Versendung ^
aus den deutschen und italienischen , !
Provinzen nach Ungarn hingegen, !
sind sowohl von dem Ausgangs- ! ^
zolle, als von der Eingangs-Dreis- ' ^
sigstgedühr gär.ü!'ch befreit. ^ ^

l l i
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Maßstab , ^ Zollstät- ^ 1 Zollstat- ^
^ Emgangs- t e ^ b n d^ . . ^ ^ w „ be.de.
^ der ! "en dle k nen die ß
^ Benennung der Art ikel > V e r ^ l - ß gangs- 8 werzol- ß
^ i Verzo l ' 2 ° l l ^ lung «m Z ^ l sung,m Z '
^ ^ E.ngange 2 " A u s g a n g e '

lung — _ _ _ _ ^ zu gesche- ^ zu gesche- ^
^ ^ l k r ^ l o l . ! ^ " h " st , f , ^ ^ hen hat ß

15 Weinste in, roher . . . . i Ct. spor. - t2 2 Gränzzoll- ! ! G r ä ^ m . 1

^ amt — 25 — t«r
— nach Ungarn . . . . dto. _^ ! « !

^ »» —> b 1 dto.

16 — p rapa r i r t , oder Weinsiein^

' " ^ dto. 5 - _ Legstätten - ^ 6 i ^ dto.

17 W u r z e l n ; a l s : Curkumay,
A lan t oder färbende Ochsen-
zunge-Wurze l , Krapp oder^
Farberöche, und weiße Eee,^ ^^^, ^^li. !
dlumm-Wurzel . . . d„. _ ,g _ ' °^°° ' , 5 . ^ ^

,8 Wurzeln; A l rauns, Breche,
Eolumba-, Galgant', G,ft / i
Ia lappen-, Mehoakana-, z
Rhabarber,, Rhapontita,,
Rhatania-, Salepp-, Gas
saparlll.-, Senega^, Schlan, !
gen-, Turpitz-, Zippcrn-
und 3„t<r- Wurz.l . . d.o. 5 » . ; . ^ . „ ^ _ ^ ^ y ^ ^ ,

l g — alle übrlgen in dem Tariff«
mcht besonders genannten

n ^ ' l n d!°. . 4° - dt°. - h - d.°.
i

A!1 m e r k u n g . Fl',r die in diese !
Dl-eizollsätze gehörigen Wurzel»
sind auch. wenn sie im gemahlenen
Zustande vorkommen, dieselben j
Jolle zu entrichten.

20 3 ' " N , rohes, dann altes g^ !

^ brauchtes, und Nruchzmn dto. ^ .^ ^ ^ m . Zoll- ^

Z amter — 12 2 dto.

" "̂»Hütchen ,Pf.sp°r.^ « ^° _ ze l ten ^ - - . d„.

- » u < llng»rn . . . . d t ° . . . . 5 _ d ! ° . ! - - , d t , .


